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ferner hinterlassen alle Eiterpusteln auf
dein Kopf, auch bei Kinds- oder Spitzblattern,
und ebenso die bei unreinlichen Kindern so

hänsige Schuppenkrankheit gelichtete Stellen,
nicht zu vergessen die auf jedem ordentlichen

Vubenkopf zahlreich vorhandenen Narben. Also

nicht jede kahle Stelle mutz von einer an-

steckenden Haarkrankheit herrühren. Aber jetzt,

wo diese einmal im Stande ist, heißt es aufpassen,

und um so schärfer, wenn etwa in einem Haus,

in einer Schule mehrere Kinder kurz hinter-
einander verdächtige Stellen im Haar oder ans

der Haut bekommen. Sie Unterscheidung an-
steckender und unschädlicher Haarkrankheiten ist

oft schwer, und nur von einem geübten Unter-

sncher mit Hülfe des Mikroskops zu treffen. Wo
der mindeste Perdacht besteht, frage man den

Arzt, lieber einmal zu viel, als einmal zn wenig.

Mit diesem Grundsatz läßt sich mancherlei er-

'en: Aerger, Ueitverlnst und viel Geld!

Ourck à Kote kreu? im Zàe
l Tortjenung,

ì. ScrrncrvitevkurU'. ib.
4.4. Lnn-Spitalackrr. — T e i l n e h m e r : 22.

S ch l n ß p r iì f u n g: 4. Niai 1 lcklli. K u r s -

letter: I>r. E. Töbeli: Hülfslehrer:
Hr. A. Schund : V e r t r e t e r d e s 9î o tcn
Kreuzes: Dr. Henne, Adjunkt des Ober-

feldarztes. 10.

4l>. Degershkim. — Teilnehmer: 24.

S ch l nßp rüfung: 2V. Niai l 906. KnrS-
letter: Hanptm. Dr. Nitztcr und Oberlt.
I >r. Strenti : H ü l f s l e h r e r : Wachtmeister

F. Nüither und E. Tribethorn, Korporal.
47. Lanma." T eilnehmer: 26. Schluß-

Prüfung: 19. Niai 1906. Knrsleiter: 12.

Dr. nwck. Earl Spörri: Hülfe lehre r:
Niitgliedcr dee Samaritervereine Vanma:

Vertreter des Noten Kr en zee:
swar am Erscheinen verhindert).

4>8. Flawil. — T e i l n e h m e r : 44. S ch l n ß -

priifnng: 41. Niai 1906. Knrsleiter:
Dir inml. H. Geßner : H iì t f ele h r c r : Hr.
Teldweibel Wiget: Vertreter des Roten
K r e n z e e : Major Dir A- Häne, Norschach.

t90b subventionierte Kurie.
»

Rllttvil. — T ei l n e h m er: 44. Schluß
Prüfung: 41. Niai 1906. Knrsleiter:
Dr. Wille: Hälfst ehr er: Hr. Sani-
tätsfeldweibel Wiget, für 4 Transport-
Übungen: Vertreter des Noten
K r e n z e s : Major Dr. A. Häne, Norschach.

Lolligen. Teilnehmer: 22. Schluß-
Prüfung: 16. Juni 1906. Kursleiter:
Dr. P. Tetschcrin; Hülfstehrer: Hr.
Jakob Stettler: Vertreter des Roten
Kreuzes: Dr. M. Müller, Vern.

I». Trrwr > r liorrpllogoli r i wie.

iAltltrttril lssürich). — Teilnehmer: 24.

Schlußprüsnng: 14.Niai l!>06. Kurs-
letter: Dr. I.ollikofer: Hülfstehrer:
Tran Wagen: Vertreter des Noten
Kreuzes: Dr. nieck. Kälin, Tietikon.

(»brnvil lSimmental). — T e iln e h m e r:
22. Schlußprüsnng: 27. Niai 1906.

Knrsleiter: Dr. G. Willener, Matter-

bach: Vertreter des Noten Kreuzes:
Dr. Nis, Thun.

QslegiertLnvàmmlung 6ez Koten kreuiez in tiarau.
Wir werden ans eine Unterlassung aus

merksam gemacht, die wir nnS im Vericht
über die Nottrenzvcrsammlnng in Aarau pi
schulden kvininen ließen, indem wir nichl dar

ans himviesen, daß die prächtige und lehr

reiche Ausstellung von Instrumenten und

Krankenpslegegerälen in der ViMettansitellnng
des Samaritervereins Aaran, dem freundlichen
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und sehr dankenswerten Entgegenkommen des

Sanitätsgeschäftes A. Schubigcr Cie.
in Luzern zu danken war.

Wir bedauern diese Unterlassungssünde um
so mehr, als wir seit Jahren im Perkehr mit
der genannten Jirma Gelegenheit hatten, uns

pon deren Leistungsfähigkeit und reellen Ge-

schäftsführnng persönlich zu überzeugen und

namentlich auch die Hingabe und unermüdliche
Urbcit des Ehefs für die Sache des schweizc-

rischen Roten Kreuzes hochschätzen zu lernen.

Re»», m>. zz,uii mm;. Sie Redaktion.

ZcuMütztiiMkoloniie Lciîel.

Gruppe mit PrrlonàusrMnng.

Gruppe mit Personalansrüstung.
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